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Pressemitteilung 
 

SPIE modernisiert elektrotechnische Infrastruktur am 

Uniper-Kraftwerksstandort Staudinger 

 

• Das Projekt stärkt die zukünftige Energieversorgung im Rhein-Main-Gebiet in Hessen. 

• SPIE erneuert zentrale Komponenten der Elektro‑ und Leittechnik, darunter Niederspannungs-

hauptverteilung, Kabelanlagen und Transformatoren.  

• Die Modernisierungsarbeiten laufen seit 2024 und sollen bis 2028 abgeschlossen sein.  

 

Großkrotzenburg, 21. Juli 2026 – SPIE, der unabhängige europäische Marktführer für multitechnische 

Dienstleistungen in den Bereichen Energie und Kommunikation, modernisiert die Elektro- und Leittechnik 

von Block 4 am Uniper-Kraftwerksstandort Staudinger in Großkrotzenburg. Die Modernisierung des Gas-

kraftwerks soll bis 2028 abgeschlossen werden und schafft die technische Grundlage für einen weiterhin 

sicheren und zuverlässigen Betrieb. Die Bundesnetzagentur stuft das Kraftwerk als systemrelevant für 

die Netzstabilität und Versorgungssicherheit ein. Es bleibt deshalb bis mindestens 2031 in Betrieb. 

 

Als einer der bedeutendsten Kraftwerksstandorte Hessens ist es ein wichtiger Baustein für die stabile 

Energieversorgung im Rhein-Main-Gebiet und entwickelt sich gleichzeitig zu einem modernen Energie- 



 

 

 

und Infrastrukturstandort weiter. Der Fokus liegt auf CO₂-armen Technologien, darunter eine wasser-

stofffähige Gas- und Dampfturbinenanlage, sowie perspektivisch auf neuen Nutzungen wie Rechenzen-

tren und Batteriespeichern. 

 

Zum Leistungsumfang von SPIE gehört der Austausch der Niederspannungsschaltanlagen. In diesem 

Zusammenhang übernimmt SPIE Montage-, Anschluss- und Demontagetätigkeiten im Bereich der 

Elektro- und Leittechnik, einschließlich des vollständigen Austauschs aller Nieder- und Mittelspannungs-

kabel. Darüber hinaus ersetzt SPIE an den vier bestehenden Niederspannungstransformatoren die 

Stromschienen auf der Unterspannungsseite durch Kabel. An zwei Eigenbedarfstransformatoren werden 

die 10-kV-Anschlüsse saniert beziehungsweise ausgetauscht. Da Teile der Anlagen während der Arbei-

ten in Betrieb bleiben müssen, werden neue Kabelwege überwiegend parallel zu den bestehenden Tras-

sen errichtet. Ergänzend führt SPIE im Umspannwerk Kabelzugarbeiten sowie Leistungen in der Leit-

technik aus. 

 

Tobias Ludwig, Projektleiter bei SPIE Germany Switzerland Austria, sagt: „Mit der Neuverkabelung der 

Niederspannungshauptverteilung über rund 52 Kilometer und dem Rückbau von 180 Tonnen Altkupfer 

realisieren wir ein Projekt mit hoher technischer Komplexität. Die Arbeiten zeigen die besonderen Anfor-

derungen, die mit der Modernisierung eines systemrelevanten Kraftwerks verbunden sind.“ 

 

Peter Pfannenstiel, Leiter des Geschäftsbereichs CityNetworks & Grids bei SPIE Germany Switzerland 

Austria, ergänzt: „Die Erneuerung der elektrotechnischen Infrastruktur ist eine zentrale Voraussetzung, 

um den Standort weiterzuentwickeln und schrittweise auf CO₂-ärmere Technologien auszurichten. Sie 

schafft die technische Basis für zukünftige Energieprojekte und mehr Flexibilität im Energiesystem.“ 

 

Bereits 2024 unterstützte SPIE bei der Nachrüstung des Generatorschalters und beim Austausch der 

Umrichter für Speisewasserpumpen. Hierbei wurden rund 35 Kilometer Mittel-, Niederspannungs- und 

Steuerkabel verlegt und angeschlossen. 

 

 

Über SPIE Germany Switzerland Austria 
 
SPIE Germany Switzerland Austria ist eine Unternehmenseinheit der SPIE Gruppe. Mit über 20.000 technikbegeisterten Mitar-
beitenden an 750 Standorten ist das Unternehmen ein führender multitechnischer Dienstleister für Gebäude, Anlagen und Infra-
strukturen in Deutschland, der Schweiz und Österreich.  
  
Mit insgesamt 55.000 Mitarbeitenden treibt die SPIE Gruppe gemeinsam mit ihren Kunden die Energie-, Digital- und Industrie-
wende voran. Als wichtiger Akteur der Dekarbonisierung bietet SPIE effiziente und innovative Lösungen für alle Wirtschafts-
bereiche. Im Jahr 2025 erzielte die SPIE Gruppe einen konsolidierten Umsatz von 10,4 Milliarden Euro und ein konsolidiertes 
EBITA von 793 Millionen Euro. 
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